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Baustelle in Muldenstein abgeschlossen
Neue Trinkwasserleitung auf 330 Metern in der Rosa-Luxemburg-Straße /
Hausanschlüsse ebenfalls erneuert / Maßnahme verbessert
Versorgungssicherheit / Tiefbauarbeiten zu drei Viertel beendet

Nach dem Baubeginn im Sommer vergangenen Jahres haben die Arbeiter der MIDEWA
Wasserversorgungsgesellschaft in Mitteldeutschland mbH die Baustelle in Muldenstein,
Rosa-Luxemburg-Straße im März abschließen können. "Wir sind mit unserem Teil fertig, die neue
Trinkwasserleitung ist in Betrieb und hat die Versorgung der Bewohner zuverlässig übernommen",
berichtet Ralf Rinzsch, der das Bauvorhaben als Projektleiter der MIDEWA betreute. Jetzt sind noch
die Tiefbauer zugange, um den Gehweg wieder instand zu setzen. Circa drei Viertel sind hier bereits
geschafft.

Rund 330 Meter Trinkwasserleitung und 30 Hausanschlüsse sind in der Rosa-Luxemburg-Straße
erneuert worden. "Die alte Leitung war nach jahrzehntelangem Einsatz marode und anfällig für
Rohrbrüche; deshalb haben wir die Maßnahme in den Investitionsplan aufgenommen, um die
Trinkwasserversorgung auch in Zukunft auf hohem Niveau gewährleisten zu können", erläutert Ralf
Rinzsch.

Die alte Leitung mit einem Durchmesser von 80 Millimetern hatte sich mit der Zeit immer stärker
zugesetzt. Die neue Leitung ist doppelt so groß. In Abstimmung mit der Gemeinde Muldestausee
habe man sich dazu entschlossen, um die Voraussetzungen für die Löschwasserversorgung zu
verbessern. Die Gemeinde Muldestausee beteiligt sich finanziell an der Maßnahme und übernimmt
die Mehrkosten, die durch die größere Leitungsdimension anfallen, sowie einen Anteil am
Deckenschluss des Fußweges, informiert Ralf Rinzsch.

Die MIDEWA Wasserversorgungsgesellschaft in Mitteldeutschland mbH mit Sitz in Köthen (Anhalt) wurde 1996 gegründet.
Seit 1999 ist die Veolia Wasser Deutschland GmbH mit 25,1 Prozent als strategischer Partner an der MIDEWA beteiligt. Die
Veolia Wasser Deutschland GmbH ist eine 100-prozentige Tochter der Veolia Deutschland GmbH. Im südlichen
Sachsen-Anhalt versorgt die MIDEWA über 295 000 Einwohner mit Trinkwasser. Die MIDEWA steht für regionale
Verwurzelung: Mit drei Niederlassungen in den Städten Lutherstadt Eisleben, Köthen (Anhalt) und Merseburg sowie insgesamt
sieben Versorgungsbereichen ist die MIDEWA der kompetente und lokale Wasserversorger für 57 Städte und Gemeinden und
zudem verlässlicher Partner für Trink- und Abwasserverbände sowie der Industrie. Außerdem engagiert sich die MIDEWA auf
dem Gebiet der öffentlichen Beleuchtung, der Fernwärmeversorgung und der Grundwassersanierung. Die MIDEWA-Tochter
INFRA Service Sachsen-Anhalt kümmert sich um den Betrieb von Schwimmbädern, wie der Köthener Badewelt und der
Volksschwimmhalle Gräfenhainichen. Mehr Informationen unter www.midewa.de, service.veolia.de, www.veolia.de,
www.koethener-badewelt.de, www.schwimmhalle-graefenhainichen.de
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